
Der Regisseur Tobias Wyss geht in seinem Dokumentarfilm „Flying Home“ auf Spurensuche nach 
seinem Onkel Walter Otto Wyss und entdeckt die tatsächlichen Verhältnisse hinter der 
Familienlegende: der von allen bewunderte und begabte Onkel Walter wandert 1939 nach Amerika 
aus und erfindet ein Hybridauto – nur leider zur falschen Zeit. Die blendende Fassade blättert ab, 
dahinter kommt eine faszinierende, oft einsame Existenz zum Vorschein. 
Nach dem Film diskutiert der Filmemacher Tobias Wyss mit dem Publikum über seine filmische 
Annäherung an die bewegende Biografie seines Onkels.
Moderation: Peter Tremp

Dienstag 25. Oktober 2011
18:30 Uhr Aula Campus Muristalden

Eintritt inkl. Nachtessen Erwachsene Fr. 25.- Studierende mit Legi Fr. 15.-
Anmeldung erwünscht

Kulturkalender
Januar - Juni 2009 

September – Dezember 2011

FilmBar mit Tobias Wyss
Flying Home

Dienstag 8. November 2011 20:00 Uhr Trigon 3.8
Erwachsene Fr. 10.- Schüler/-innen gratis

Der multimediale Vortrag verspricht eine abenteuerliche Reise durch die Jahrhunderte.
Mystik und Musik im Orient wird am Beispiel des Dichters Dschalalad-Din Muhammad Rumi mit 
Gedichten und Musik aus dem Sufismus dargestellt. Das weit verbreitete Vorurteil, dass im Islam 
Malen und Musizieren verboten seien, wird richtig gestellt.
Mystik und Musik in Europa wird anhand von Text- und Musikbeispielen der genialen 
„Allrounderin“ des Mittelalters Hildegard von Bingen aufgezeigt. 
Matthias Gawriloffs Vorträge sind geistvolle und unterhaltsame Darbietungen. Er ist Direktor des 
Berner Symphonieorchesters.
Anmeldung beim Sekretariat: 031 350 42 50

Mystik und Musik in Orient und Okzident
Multimedialer Vortrag von Matthias Gawriloff

Circles & Songs bedeutet: Spielerisches Singen ohne Noten, Improvisationsspiele, Arrangieren und 
Komponieren aus dem Moment heraus, Rhythmus körperlich erfahren.
Circles & Songs ist ein Angebot für Chorsänger/-innen, Gesangsschüler/-innen, Lehrer/-innen, 
Menschen mit Interesse an Atem und Stimme.
Stefan Herrenschwand, Musiklehrer am Gymnasium Muristalden, lädt Sie an zwei Veranstaltungen 
zum Singen ein: sowohl am Samstag, 12. November 2011, sowie zur Singnacht am 2./3. September 
2011. Informieren Sie sich unter www.cir.ch.vu.
Circles & Songs findet unter der Leitung von Thomas Reck und Fabio Jegher statt.
Weitere Informationen und Anmeldung beim Sekretariat: 031 350 42 50.

Circles & Songs

Samstag 12. November 2011 10:00 - 13:00 Uhr
Aula Campus Muristalden

Kosten für Samstag Fr. 60.-

„Denken ist schrecklich wichtig. Es ist gesellschaftlich wichtig und es ist, wie ich meine, auch 
individuell etwas Erfreuliches. Es gibt kaum etwas Mühsameres, aber wohl 
auch nichts Beglückenderes, als selbst zu denken.“
  
Ludwig Hasler ist Publizist und Dozent für Philosophie an den Universitäten Bern und St. Gallen. 
Nach "Die Erotik der Tapete", 2005, erschien 2010 seine zweite Essay-Sammlung "Des Pudels 
Fell", mit der er seine Leser erneut zum Denken verführen will.

café philosophique mit Ludwig Hasler

Sonntag 4. Dezember 2011 11:30 - 13:30 Uhr 
 Bistro Campus Muristalden Eintritt frei Kollekte

Freitag 16. Dezember 2011 20:00 Uhr
Samstag 17. Dezember 2011 17:00 Uhr

Aula Campus Muristalden Eintritt frei Kollekte
 

Tomte Tummetott ist der Wichtelmann, der in einer Winternacht aus seinem Versteck auf dem 
Heuboden hervor kriecht und nach den schlafenden Menschen und Tieren des Bauernhofes schaut. 
Tomte, der gute Hausgeist des Bauernhofes, spricht den Kühen, Hühnern und Lämmern im kalten 
Winter Mut zu und nachts wacht er über die Eltern und Kinder - und das seit vielen Jahrhunderten.

Die Schüler/-innen der Volkschule Muristalden spielen die geheimnisvolle Geschichte von Tomte 
Tummetott auf der Bühne. Sie singen und musizieren gemeinsam mit Musiker/-innen des Berner 
Symphonieorchesters.

Tomte Tumetott
Weihnachtsspiel Volksschule

Donnerstag 22. Dezember 2011
20:00 Uhr

Petruskirche

„Phantasie ist der Gott, der allen gilt.“ 
(Peter Handke)

Visionen vom Leben stehen im Mittelpunkt unseres traditionellen Weihnachtsgottesdienstes.
Schüler /-innen  erlauben sich phantastische Gedanken über das, was Zukunft hat.

Martin Fischer und Andreas Hohn leiten die Feier. Unter der Leitung von Stefan Herrenschwand und 
Martin Pensa setzen Gymnasiastinnen und Gymnasiasten  musikalische Akzente.

Weihnachtsgottesdienst

Tomazobi, die Berner Guerilla-Troubadouren, sind seit 12 Jahren abseits von Kultur und Kommerz 
unterwegs und trampeln auf ihren eigenen Pfaden mit Mundartsongs. Ihre Songtexte sind voller 
Ironie und subtiler Seitenhiebe.
In ihrem Programm „Schnouz“ macht sich das charmant-freche Trio, das eigentlich ein Quartett ist, 
lustvoll lustig über Oberlippenbart tragende Eidgenossen und vieles mehr.
Ein Abend mit Tomazobi verspricht pures Vergnügen: www.tomazobi.ch

Konzert Tomazobi
Schnouz

Freitag 2. September 2011
20:00 Uhr Aula Campus Muristalden

Eintritt Erwachsene Fr. 20.- Studierende mit Legi Fr. 10.-

Im August konnten acht Klassen der Volksschule Muristalden neue Klassenzimmer im Neubau Süd 
beziehen. Der Unterricht findet nun in grossen, hellen und Licht durchfluteten Räumen statt. 
Am Lichtfest weihen wir mit Ihnen den Neubau ein. Wir laden Sie zu poetisch-flackernden, feurigen 
Attraktionen ein. Lassen Sie sich von den bunt-leuchtenden Darbietungen der Schülerinnen und 
Schüler verzaubern und von ihren Klängen und Projektionen durch die dunkle Novembernacht 
leiten. 
Genauere Angaben zum Lichtfest finden Sie ab Oktober auf unserer Homepage: 
www.muristalden.ch

Lichtfest
Einweihung des Volkschulgebäudes Süd

Freitag 11. November 2011 17:00 - 22:00 Uhr
In den Räumen der Volksschule und im Bistro

Eintritt frei Kollekte

Detlef Staude ist Inhaber der philosophischen Praxis philocom in Bern. 
Sein philosophisches Wirken ist vielfältig: unter anderem führt er Gesprächsgruppen, hält Vorträge, 
oder leitet Reisen. Er moderiert das café philo im September. 
 
„Das Bewusstsein der Freiheit verpflichtet zur Verantwortung.“ 
Im November lädt Sie Hans Saner ein, im café philo mit ihm über „Gott und die Welt“ zu 
diskutieren.

cafés philosophiques mit
Detlef Staude & Hans Saner

Sonntag 4. September 2011 11:30 - 13:30 Uhr Detlef Staude
Sonntag 6. November 2011 11:30 - 13:30 Uhr Hans Saner

Bistro Campus Muristalden  Eintritt frei Kollekte

Dienstag 8. November 2011 19:30 Uhr
Bistro Campus Muristalden

sichtbar - augenfällig - unverkennbar

Gymnasiast/-innen zeigen Werke voller Energie im Bistro des Campus Muristaden. 
Die Ausstellung macht den Weg sichtbar, den die Tertianer/-innen, die Bildnerisches Gestalten seit 
August 2011 als Schwerpunktfach belegen, auf der Suche nach ihrem persönlichen gestalterischen 
Ausdruck gehen. 
In konzentrierten Unterrichtseinheiten entstanden zwei- und dreidimensionale Werke, die in ihrer 
Eigenständigkeit überzeugen. Sie sind herzlich zur Vernissage eingeladen. 
Öffnungszeiten der Ausstellung: Montag - Freitag 8:00 - 18:00 Uhr
 

SichtBar
Vernissage Schwerpunktfach Bildnerisches Gestalten Tertia

Dienstag 29. November 2011 20:00 Uhr Trigon 3.8
Erwachsene Fr. 10.- Schüler/-innen gratis

Manager eines Unternehmens werden oft mit einem Dirigenten verglichen. Aber was haben 
Dirigenten, was dem Manager noch fehlt? Antworten darauf untersuchen Firmen neuerdings im 
Orchestergraben und wir finden sie, wenn wir das Orchester mit und ohne Dirigent genauer 
beleuchten. Das virtuose Unternehmen -  so könnte es heissen, wenn Firmen mit ihren Hierarchien 
sich dem Modell eines Symphonieorchesters mit oder ohne Dirigent annähern.
Matthias Gawriloff ist Direktor des Berner Symphonieorchesters und ist ein begnadeter Redner.
Anmeldung beim Sekretariat: 031 350 42 50

Orpheus in the Businessworld
Multimedialer Vortrag von Matthias Gawriloff
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Der nachstehende Kulturkalender legt jene Ausschnitte der Muristaldenkultur frei, die wir 
mit unserer Umgebung teilen wollen. Eltern und Ehemalige, Freunde, Quartierbewohner, 
überhaupt Interessierte sowie alle, die hier arbeiten und wohnen, lernen und lehren, sind 
herzlich eingeladen, an den vorgestellten Veranstaltungen teilzunehmen.

In die laufende Energiedebatte passt folgende Aussage:
Energie sei das entscheidende Merkmal für die Qualität eines Kulturprojektes; daran 
erinnerte kürzlich ein bekannter Schweizer Künstler, der selber mit wertlosen 
Wegwerf-Materialien arbeitet. Er widersetzt sich der landläufigen Meinung, die Qualität 
ergebe sich vor allem durch Präzision, durch Ästhetik, durch wertvolle Materialien oder 
viel Publikum. Das gute Kulturprodukt zeichne sich aus durch seine Energie und Vitalität, 
meint er. Recht hat er. Wie gerne erinnern wir uns an ein Konzert oder an eine Aufführung, 
an welcher der Funken von der Bühne ins Publikum sprang und wir belebt die 
Veranstaltung verliessen. 

Wir meinen, mit dem vorliegenden Kulturkalender ein energiegeladenes Programm bieten 
zu können. 

Mit Tomazobi macht ein vor Energie sprühendes Musikertrio den Anfang. Ihre 
Spielfreude, ihr Witz und Schalk lädt jede Batterie wieder auf. 

Licht und Raum als neue Energiequelle
Hinter uns steht ein Jahr des Umbruchs. Baulärm und Provisorien prägten den Schulalltag. 
Ab August 2011 kann die Volksschule in die neuen Räume des Gebäudes Süd einziehen 
und das Semester in grossen, hellen Schulzimmern beginnen. Licht und Raum sind 
wesentliche Voraussetzungen, einen Schulalltag lebendig gestalten zu können. Anlässlich 
des Lichtfestes am 11.11.11 werden Sie die Möglichkeit haben, die Räume auch von innen 
zu besichtigen und sich mit uns über den Neubau zu freuen.

BSO – CMB: Energie und ihre Wechselwirkung
Freude am Musizieren springt vom Profi auf die Kinder und Jugendlichen und zurück; 
dies ist die energetische Gleichung der Partnerschaft zwischen dem Berner 
Symphonieorchester und dem Campus Muristalden.

Matthias Gawriloff, Leiter des Symphonieorchesters Bern, unterstreicht mit den beiden 
Vortragsabenden diese Zusammenarbeit. Er spielt eine entscheidende Rolle in der 
Partnerschaft “symphonieMuristalden”, die die beiden Institutionen seit mehreren Jahren 
pflegen. Wir profitieren von seiner geschickten Art, Brücken zwischen den Musiker/-innen 
des BSO und Schüler/-innen des Muristalden zu schlagen und danken ihm für sein 
Engagement. An den Vortragsabenden wird Matthias Gawriloff ein weiteres Talent zeigen: 
seine Begabung, zu erzählen und zu unterhalten.

Und mit zwei besonderen Weihnachtsfeiern klingt das Jahr aus:

Die Volksschule widmet ihre Feier dem kleinen Wicht Tomte Tumetott, der mit seiner 
feinstofflichen Energie den Menschen und Tieren alle Ängste nimmt, sie beschützt und sie 
durch den harten Winter begleitet.
Das Gymnasium wiederum formuliert an seiner Weihnachtsfeier Lebensvisionen, 
phantasievolle, zukunftsgerichtete Ideen.

Kultur als Energiequelle. Nutzen Sie sie!
Wir freuen uns, Sie im Muristalden an einer der Veranstaltungen begrüssen zu dürfen. 

Kultursekretariat:
Susanne Schmid-Walder

Dorothea Stotzer

Gestaltung:
Judith Schönenberger

Kultur am Campus Muristalden

Eine etwas andere Energiedebatte 
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